
Mini-a-thür startet in die 27. Saison
Eröffnung am Samstag, dem 29. März 2025 um 10:00 Uhr

Am kommenden Samstag, dem 29. März 2025 um 10:00 Uhr 
öffnet der Ruhlaer Miniaturenpark nach der Winterpause wieder 
seine Türen. Und auch die Sommerrodelbahn, übrigens die 
steilste Deutschlands, startet je nach Wetterlage ebenfalls in die 
27. Saison. 
Die 129 detailgetreuen Modelle und Thüringer Bauwerke im Maß-
stab 1:25 auf einer Fläche von 18.000 m² können erneut bestaunt 
werden. Die letzten Vorbereitungen laufen derzeit auf Hochtouren. 
Aufwendige Restaurationen einiger Modelle wurden über den 
Winter hin in der Werkstatt in der Ruhlaer Karolinenstraße vorge-
nommen. Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind stets aktiv bei 
der Sache, sind mit ihren Tätigkeiten äußerst vertraut. Denn hier 
heißt es jede Menge Fingerspitzengefühl einzubringen, um die 
kleinsten Teile zu befestigen, zu bepinseln oder zu reinigen. Stück 
für Stück wurden in den vergangenen Tagen die einzelnen Modelle 

v.l. Cornelia Müller, Alexandra Süße, Katharina Erdmann, Franziska Wenkel und Andrea Brohm am Modell des Rathauses Zeulenroda
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zu deinem  
70. Geburtstag  
wünschen wir dir von Herzen  
alles Liebe und Gute, vor allem  
viel Gesundheit und Zufriedenheit.

Deine Familie, Freunde  
und Arbeitskollegen
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oder Elemente in den Park im Lappengrund befördert. Zudem 
gibt es ab dieser Saison einige neue Sachen zu bestaunen, unter 
anderem wurden Fotopunkte im Park geschaffen, um mit seinen 
Liebsten ein paar schöne Erinnerungsbilder knipsen zu können. 
Außerdem gibt es die Modellbeschilderung nun auch in englischer 
Sprache. Weiterhin wird es eine neue Eisenbahnanlage geben, die 
man mit einem Fahrrad voranbringt.

Außerdem: 
Für interessierte Parkbesucher aus Ruhla, Thal und Kittelsthal, 
gibt es wieder eine Saisonstart-Aktion, die Jahreskarte mit 20% 
Vergünstigung:

Erwachsene:	 28,80 Euro statt 36,00 Euro
Kinder:		  19,20 Euro statt 24,00 Euro
Jugendliche:	 21,60 Euro statt 27,00 Euro
Familienkarte:	 79,20 Euro statt 99,00 Euro

Diese Aktion gilt vom 29. März bis 17. April 2025.

Auch für die Osterfeiertage und die Osterferi-
enzeit wird es wieder wechselnde Angebote 
geben – Infos hierzu und zu weiteren Veran-
staltungen sind entsprechend auf www.mini-a-
thuer.de zu finden oder via Scan des QR-Codes 
abzufragen.

Öffnungszeiten des Miniaturenparkes:
29. März bis 5. Oktober 2025, täglich 10:00 – 18:00 Uhr 

6. Oktober bis 2. November 2025, täglich 10:00 – 17:00 Uhr

Das mini-a-thür-Team freut sich auf Ihren/euren Besuch!
Text: aki/rz 

Fotos: K. Erdmann/mini-a-thür

mini-a-thür 
Geschw.-Scholl-Straße 32 
99842 Ruhla 
Tel. 03 69 29 / 80 00 8

v.l. Stefan Bleihs und Max Brust sowie im Staplerfahrzeug Jürgen Seckelmann beim Aufbau des Modells vom AWE-Gebäude
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Veranstaltungshinweise

– Alle Angaben ohne Gewähr! –

Reiten-Jagen-Fischen und Forst³ Messe
Freitag, 28.03. – Sonntag 30.03.2025 | jeweils ab 9:00 Uhr

Messe für Freizeit in der Natur sowie für Wald, Forst und Holz.
Infos unter: www.reiten-jagen-fischen.de. Ort: Messe Erfurt 

Tickets: 15 Euro (Tagesticket Erw.), 9 Euro (Ermäßigt), Kinder bis 
6 Jahre frei. Tickets in der Touristinformation Ruhla erhältlich.

Benefizkonzert im Maßstabwerk
Samstag, 29.03.2025 | ab 20:00 Uhr | Einlass ab 19:00 Uhr

Feiern und Helfen für den guten Zweck. Mit Musik von der Band 
„Sheller Evergreens“. Der gesamte Eintrittskarten-Erlös kommt 
den Schulfördervereinen der Region zugute. Ort: Maßstabwerk, 

Schloßstraße 10a, Schweina. Tickets: 10 Euro (VVK),  
13 Euro (Abendkasse). Infos unter: www.massstabwerk.de

Osterbasteln mit Heidi Trautvetter
Montag, 31.03.2025 | 14:30 Uhr

Mitzubringen sind: Schere, Kleber und ein roter Lippenstift 
Ein Unkostenbeitrag in Höhe von 5 Euro wird erhoben. 
Um Voranmeldung unter 036929 / 89935 wird gebeten. 

Ort: Gemeindebibliothek Seebach, Am Stein 3, 99846 Seebach

Bücherflohmarkt in der Bibliothek
Montag, 31.03. – Dienstag, 15.04.2025 

montags und donnerstags 9:30 – 12:00 und 12:30 – 16:00 Uhr 
dienstags 9:30 – 12:00 und 12:30 – 18:00 Uhr

Bücher, Zeitschriften, DVDs und Hörbücher. 
Ort: Bibliothek Ruhla, Bermbachtal 25, Ruhla

Saisoneröffnung Orts- und Tabakpfeifenmuseum
Dienstag, 01.04.2025 | 14:00 Uhr | Obere Lindenstr. 29, Ruhla

Neben vielen imposant interessanten Ausstellungsstücken wird auch 
ein neues Exponat vorgestellt. Alle Interessierten, ob Rühler oder 
Frömme, sind herzlich dazu eingeladen.� Verein Arche Nova Ruhla e.V.

Saisoneröffnung des Apothekenmuseums 
Mittwoch, 02.04.2025 | 14:00 Uhr | Köhlergasse, Ruhla

Interessierte können sich umschauen und über das damalige 
Apothekenwesen informieren, nebenher kann man sich bei einem 
gemütlichen Kaffeekränzchen austauschen. Alle Interessierten 
sind auch hierzu herzlich willkommen.� Verein Arche Nova Ruhla e.V.

Ostereier färben in der JugendKunstschule
Donnerstag, 03.04.2025 | 15:00 – 18:00 Uhr

Lernt die Wachs-Batik-Technik kennen und verziert eure  
Ostereier auf diese attraktive Weise: mit Wachs und Farb- 

bädern. Für Familien mit Kindern ab 5 Jahre. Eintritt: Spende.

Automaten bauen in der JugendKunstschule
Samstag, 05.04.2025 | 14:00 – 17:00 Uhr

Wir drehen am Rad oder an der Kurbel: da wackeln Ohren, 
drehen sich Figuren, bewegen sich Dinge – wie man aus Kisten 

mechanische Apparate und Automaten baut. 
Für Familien mit Kindern ab 7 Jahre, 15 Euro pro Familie.

Frühlingserwachen der Tropfsteinhöhle Kittelsthal
Samstag, 05.04.2025

10:00 Uhr Eröffnung des Festes und des Händlermarktes 
ab 11:00 Uhr Führungen in der Tropfsteinhöhle (zu jeder vollen 
Stunde von 11:00 – 16:00 Uhr) 11:00 Uhr Geologische Wande-

rung auf dem Panoramaweg Kittelsthal (Dauer ca. zwei Stunden) 
14:30 Uhr Kräuterwanderung (Dauer ca. zwei Stunden) 

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

...	im	Anschluss...	im	Anschluss
		starten	wir	nachstarten	wir	nach		
“	Thüringer	Art	”“	Thüringer	Art	”		
in	den	Frühling.in	den	Frühling.

Frühjahrsputz
29. März 2025 - 10.00 Uhr29. März 2025 - 10.00 Uhr

...	und	Vorstellung	“Mein	Seebach	-	Red	Cube	&	Jugendarbeit”
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Öffentliche Bekanntmachung 
der Stadt Ruhla 

als erfüllende Gemeinde für die Gemeinde Seebach

Einladung
zur öffentlich/nichtöffentlichen 6. Sitzung 

des Stadtrates am Dienstag, dem 01.04.2025

Beginn:	 18:30 Uhr 

Sitzungsort:	 Kulturhaus Ruhla (Saal)
		  Bahnhofstraße 1, 99842 Ruhla

T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil
1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit

3.	 Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Stadt-
rates vom 17.02.2025

4.	 Bürgeranfragen

5.	 Bekanntgabe und Beantwortung von Anfragen

6.	 Bekanntgabe der über- und außerplanmäßigen Aus-
gaben 2024 gemäß§ 6 Abs. 4 der Haushaltssatzung der 
Stadt Ruhla

	 Vorlagen-Nummer: 008/2025

7.	 Feststellung der Jahresrechnung der Stadt Ruhla für 
das Haushaltsjahr 2020

	 Vorlagen-Nummer: 009/2025

8.	 Entlastung des Bürgermeisters und dessen ersten Bei-
geordneten für das Haushaltsjahr 2020

	 Vorlagen-Nummer: 010/2025

9.	 Feststellung der Jahresrechnung der Stadt Ruhla für 
das Haushaltsjahr 2021

	 Vorlagen-Nummer: 011/2025

10.	Entlastung des Bürgermeisters und dessen ersten Bei-
geordneten für das Haushaltsjahr 2021

	 Vorlagen-Nummer: 012/2025

11.	Feststellung der Jahresrechnung der Stadt Ruhla für 
das Haushaltsjahr 2022

	 Vorlagen-Nummer: 013/2025

12.	Entlastung des Bürgermeisters und dessen ersten Bei-
geordneten für das Haushaltsjahr 2022

	 Vorlagen-Nummer: 014/2025

13.	Feststellung der Jahresrechnung der Stadt Ruhla für 
das Haushaltsjahr 2023

	 Vorlagen-Nummer: 015/2025

14.	Entlastung des Bürgermeisters und dessen ersten Bei-
geordneten für das Haushaltsjahr 2023

	 Vorlagen-Nummer: 016/2025

15.	Information und Beratung zur Grundsteuer A und B 

16.	Wiederherstellung der Eigenständigkeit der Ortsteilfeu-
erwehr Thal

	 Vorlagen-Nummer: 020/2025

17.	Benutzungs- und Entgeltordnung für den Kunstrasen-
platz und die leichtathletischen Nebenanlagen im Sport- 
und Freizeitzentrum Thal

	 Vorlagen-Nummer: 021/2025

Nichtöffentlicher Teil� gez. Hartung, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Öffentliche Bekanntmachung 
der Stadt Ruhla 

als erfüllende Gemeinde für die Gemeinde Seebach

Einladung
zur öffentlich/nichtöffentlichen 5. Sitzung 

des Haupt- und Finanzausschusses 
am Montag, dem 31.03.2025

Beginn:	 18:30 Uhr 

Sitzungsort:	 Sitzungszimmer
		  Carl-Gareis-Straße 16, 99842 Ruhla

T A G E S O R D N U N G
Öffentlicher Teil
1.	 Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung

2.	 Feststellung der Beschlussfähigkeit

3.	 Bestätigung des öffentlichen Teils der Niederschrift 
der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses vom 
10.02.2025

4.	 Feststellung der Jahresrechnung der Stadt Ruhla für 
das Haushaltsjahr 2020

	 Vorlagen-Nummer: 009/2025

5.	 Entlastung des Bürgermeisters und dessen ersten Bei-
geordneten für das Haushaltsjahr 2020

	 Vorlagen-Nummer: 010/2025

6.	 Feststellung der Jahresrechnung der Stadt Ruhla für 
das Haushaltsjahr 2021

	 Vorlagen-Nummer: 011/2025

7.	 Entlastung des Bürgermeisters und dessen ersten Bei-
geordneten für das Haushaltsjahr 2021

	 Vorlagen-Nummer: 012/2025

8.	 Feststellung der Jahresrechnung der Stadt Ruhla für 
das Haushaltsjahr 2022

	 Vorlagen-Nummer: 013/2025

9.	 Entlastung des Bürgermeisters und dessen ersten Bei-
geordneten für das Haushaltsjahr 2022

	 Vorlagen-Nummer: 014/2025

10.	Feststellung der Jahresrechnung der Stadt Ruhla für 
das Haushaltsjahr 2023

	 Vorlagen-Nummer: 015/2025

11.	Entlastung des Bürgermeisters und dessen ersten Bei-
geordneten für das Haushaltsjahr 2023

	 Vorlagen-Nummer: 016/2025

12.	Wiederherstellung der Eigenständigkeit der Ortsteilfeu-
erwehr Thal

	 Vorlagen-Nummer: 020/2025

13.	Benutzungs- und Entgeltordnung für den Kunstrasen-
platz und die leichtathletischen Nebenanlagen im Sport- 
und Freizeitzentrum Thal

	 Vorlagen-Nummer: 021/2025

14.	Herstellen des Benehmens für die Stadtratssitzung am 
01.04.2025

15.	Bekanntgabe und Beantwortung von Anfragen

Nichtöffentlicher Teil� gez. Hartung, Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung

Ihre Stadt im Internet: www.ruhla.de
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Die Bergwacht Ruhla im Einsatz

Am Donnerstag, dem 13. März 2025 wurde die 
Bergwacht Ruhla gegen 15:00 Uhr zu einem Per-
sonenrettungseinsatz an die Werratalbrücke bei 
Hörschel gerufen. Mittels All-Terrain-Vehicle (ATV), 
einem kleinen Gelände-Kraftfahrzeug und einer Gebirgstrage 
konnten die Rettungskräfte vor Ort unterstützt werden. Eine Woche  

Nachnutzung für Stadion  
Mittelwiese in Sicht

Was soll aus dem Stadion Mittelwiese werden? Das fragen sich 
viele Ruhlaer Einwohner und aufgrund von immer wieder ein-
gehenden Anfragen ist dies auch wiederholt Thema im Ruhlaer 
Stadtrat. Nach Fertigstellung der Thaler Sportanlage soll für den 
Ruhlaer Fußballplatz keinerlei Geld für Instandhaltung und schon 
gar nicht mehr für Investitionen fließen. Man erhofft sich einen 
möglichen Investor, damit das Areal samt Sozialgebäude nicht 
sich selbst überlassen bleibt. 
Und nun gibt es einen Hoffnungsschimmer. Die Deutsche Ret-
tungsflugwacht (DRF) e.V. interessiert sich für das Gelände. Dort 
möchte man einen Luftrettungsstützpunkt errichten und somit 
einen weiteren wichtigen Standort in Thüringen etablieren. Dieser 
könne die Unfall- und Notfallabsicherung im westlichen Thüringer 
Wald, von Oberhof im Osten bis nach Bad Hersfeld im Westen, 
vom nördlichen Mühlhausen bis ins südlich gelegene Ostheim 
gewährleisen. Die DRF plant im ersten Schritt einen zeitnahen 
Umbau der Stadionfläche zu einem Hubschrauberlandeplatz. Da-
nach soll das Sozialgebäude in Angriff genommen werden. Die 
Sanierung bzw. der Umbau umfasst die Einrichtung einer Ret-
tungsleitstelle, speziell für Helikopter-Einsätze, einen Raum für 
Notfallversorgung mit medizinischem Equipment, Aufenthalts-
räume für die Rettungscrew und weiteren Räumen für die Ruhlaer 
Bergwacht und die ortsansässige Feuerwehr. Die Gesamtkosten, 
die auf 3 Mio. Euro kalkuliert sind, werden komplett vom Bund 
aus dem neuen Sondervermögen getilgt. Seitens der Stadt Ruhla 
zeigte man sich sehr erfreut über das Vorhaben der DLF, gäbe es 
jetzt doch eine zweckmäßige Nutzung für die Ballast-Immobilie 
Stadion, vor allem für notfallbetreuende Situationen. Am kom-
menden Dienstag, dem 01.04.2025 sei um 17:00 Uhr eine Infor-
mationsveranstaltung im Sozialgebäude des Stadions Mittelwiese 
geplant. Dazu lädt die Luftrettungsgesellschaft recht herzlich ein. 
DRF-Pressesprecher Norman Seilung verspricht jetzt schon für 
die Zukunft spektakuläre Aktionen, so wie sie in der Fernsehserie 
„Die Bergretter“ zu sehen sind. Die Bewohner des Liesenberges 
können also gespannt sein.� Text/Foto: E.A.

Erster Entwurf vom beauftragten Architekturbüro, wie das 
Areal zukünftig aussehen könnte.

Stellenausschreibung  
der Gemeinde Seebach im Wartburgkreis

„Sauber könnte Dein zweiter Vorname sein?“ – Dann brauchen wir 
einen Putzteufel, wie Dich, für das Reinigungsteam der technischen 
Abteilung unserer Gemeinde.

Wir suchen zum 1. Juli 2025 eine gewissenhafte 

Reinigungskraft (w/m/d)

für eine unbefristete Teilzeit-, Vollzeit Beschäftigung (ganz nach 
Wunsch). 

Im Team unserer technischen Abteilung umfasst Dein zukünftiges 
Aufgabengebiet Reinigungs- und Pflegearbeiten sowie den Küchen-
service in unseren kommunalen Einrichtungen der „Kindertages-
stätte Wartbergzwerge“ und des Gemeindezentrums. 

Wir bieten Dir
ein interessantes und abwechslungsreiches Aufgabengebiet mit fle-
xiblen wöchentlichen Arbeitszeiten. Zur Freude deiner Mitmenschen 
kannst Du Dich einbringen. Du arbeitest in einem kollegialen, moti-
vierten Team, in dem man sich gerne die Hand reicht. Dein Equip-
ment ist auf dem neusten Stand. Deine Vorschläge und Ideen zur 
Verbesserung finden gerne bei uns Gehör. Bei Eignung geht Dein Ar-
beitsverhältnis nach der 6-monatigen Probezeit in ein unbefristetes 
Beschäftigungsverhältnis über. Deine Arbeit wird leistungsgerecht 
nach öffentlichem Tarif gemäß TVöD und mit den im öffentlichen 
Dienst üblichen Sozialleistungen honoriert.  

Wir erwarten von Dir 
Teamgeist, ein hohes Maß an selbstständiger und gewissenhafter 
Arbeitsweise, körperliche Belastbarkeit, Zuverlässigkeit und Enga-
gement.
Wir denken bürgerorientiert. Deshalb wäre es gut, wenn Du flexibel 
bist und auch mal zur Übernahme von Tätigkeiten außerhalb üblicher 
Arbeitszeiten (z. B. an Wochenenden und Feiertagen) bereit bist. Na-
türlich nur, wenn es wirklich gebraucht wird.
Wir benötigen von Dir ein eintragungsfreies erweitertes Führungs-
zeugnis, das nicht älter als 3 Monate ist. Auch wäre es wünschens-
wert, wenn Du die Führerscheinklasse B hast.
Sende bitte Deine überzeugende und vielsagende Bewerbung 
(Lebenslauf, Zeugnisse und vielleicht auch Referenzen) bis zum 
25.04.2025 an uns per E-Mail, schriftlich per Post oder per Einwurf in 
der Gemeindeverwaltung Seebach. 
Mit der Einreichung der Bewerbung erteilst Du der Gemeinde See-
bach die Zustimmung, Deine personenbezogenen Daten durch 
hierfür befugte Personen zum Zweck des Stellenbesetzungsverfah-
rens gemäß EU-DSGVO zu erfassen und zu nutzen. 
Bewerben können sich Männer und Frauen. Bewerber mit einer Be-
hinderung werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berück-
sichtigt.� gez. Gerrit Häcker, Bürgermeister

Gemeinde Seebach • Am Rötelstein 4, 99846 Seebach 
Tel: 036929/691-0 • E-Mail: haecker@seebach-wak.de

später, am 20.03.2025 wurde die Bergwacht Ruhla gleich zwei 
Mal alarmiert. Zuerst ging es zur Drachenschlucht bei Eisenach. 
Hier konnte der Rettungsdienst aus Eisenach allerdings schneller 
helfen und man fuhr wieder zurück. Gegen 18:30 Uhr wurde das 
Bergwacht-Team an den Hörselsberg bei Wutha-Farnroda ge-
rufen. Ein gestürzter Radfahrer wurde mit dem ATV gerettet und 
dem Rettungsdienst übergeben.

Du möchtest auch Leben retten?
Besuche uns freitags 19:00 Uhr in der Feuerwehr Ruhla, Otto-
Böttinger-Straße 2c oder im Sommer auf unserer Bergwacht-
station „Auerhahn“, direkt am Rennsteig! 
Wir freuen uns auf dich.� Text: L. Töpfer, aki/rz | Foto: Bergwacht Ruhla
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Heinz: Na Elli, die närrische Zeit gut über-
standen?
Elli: Na klar. Es ist ja zu dieser Zeit um uns 
herum eh nicht so viel los. Hauptsächlich 
gilt Seebach als die Karnevalshochburg des 

oberen Erbstromtales. Wäre schön, wenn im Ruhlaer Kultur-
haus auch mal eine kleinere Faschingsparty steigen würde.
Heinz: Das ist wohl wahr. In 
der jetzigen Ruhe schwenkt 
oft mein Blick in Richtung des  
ehemaligen Hotels „Land-
grafen“. Das tut mir in der 
Seele weh, wenn ich sehe, 
wie es nach und nach mehr 
in sich zerfällt. 
Elli: Da hast du recht. Das 
schöne Relief, das sich einst 
daran befand, wo das wohl 
gelandet ist?
Heinz: Das ist wohl schon seit den 70er Jahren ver-
schwunden. Ob zerstört und dann entsprechend entsorgt? 
Keiner scheint etwas darüber zu wissen, so wie beim ver-
schwundenen Bernsteinzimmer.
Elli: Wenn es da jemanden geben würde, der weiß, wo es 
ist oder hingebracht wurde, das wäre wohl ein antiquiertes 
Highlight und bereicherndes Exponat fürs Orts- und Ta-
bakpfeifenmuseum. 
Heinz: Das stimmt. Vielleicht hat es auch jemand vorm 
Verfall gerettet? Nur wer?
Elli: Hoffen wir darauf, dass es noch irgendwo ist und wo-
möglich sogar zum Vorschein kommt …� Fotos: rz-Archiv

Vom Leser Klaus Schöllhorn ist die nachfolgende Anfrage zum 
Ruhlaer Fürstenbrunnen in der Redaktion der Ruhlaer Zeitung 
eingegangen:
„Ich hatte schon beim ehemaligen Bürgermeister der Stadt Ruhla, 
Herrn Dr. Gerald Slotosch, in seiner Amtsperiode angefragt, wie es 
mit dem Fürstenbrunnen in Ruhla weitergehen soll. Er antwortete, 
dass es ein Projekt zum Wasser, unter anderem auch Quellen, sei 
und seither habe ich nichts mehr hiervon gehört. Ich habe nach 
wie vor gute Kontakte nach Ruhla und habe so von Herrn Konrad 
Buchmann ein historisches Foto mit Beschreibung erhalten.

Nun möchte ich in der Ruhlaer Zeitung die öffentliche Nachfrage 
stellen: Wie geht es weiter mit dem Fürstenbrunnen in Ruhla als 
historische Quelle?“
Der Ruhlaer Bürgermeister Stefan Hartung (CDU) hat diese An-
frage wie folgt beantwortet:
„Sehr geehrter Herr Schöllhorn, sehr geehrte interessierte Bürger,
vielen Dank für die Anfrage zum aktuellen Stand des Projekts 
‚Fürstenbrunnen‘. Aktuelle Untersuchungen und Analysen haben 
ergeben, dass der Quellschacht des Fürstenbrunnens ein zu nied-
riges Niveau aufweist. Ursächlich hierfür ist, dass die Wasserader, 
die den Brunnen ursprünglich gespeist hat, mittlerweile deutlich 
tiefer verläuft als zunächst angenommen. Für diese Entwicklung 
gibt es verschiedene Gründe, darunter Kalamitätsflächen infolge 
von Waldschäden sowie unterschiedliche bauliche Maßnahmen 
im angrenzenden Waldgebiet, die den Wasserlauf nachhaltig be-
einflusst haben könnten.

Um die genaue Ursache und mögliche Lösungen detailliert zu er-
mitteln, wurden in jüngster Vergangenheit umfassende Maßnahmen 
eingeleitet. So hat der Geopark gezielte hydrologische Messungen 

vor Ort durchgeführt, um den Zustand und Verlauf der Wasserader 
präzise bestimmen zu können. Zusätzlich wurde die Drainage ge-
spült, um eventuelle Verstopfungen oder Ablagerungen zu besei-
tigen und somit die Wasserversorgung zu verbessern. Parallel dazu 
erfolgte eine sorgfältige Prüfung aller relevanten Quellschächte, um 
Schäden oder technische Probleme auszuschließen.
Die Ergebnisse dieser Maßnahmen und Untersuchungen werden 
derzeit ausgewertet. Ziel ist es, schnellstmöglich belastbare Aus-
sagen darüber treffen zu können, wie und ob das Projekt ‚Fürs
tenbrunnen‘ in Zukunft weitergeführt werden kann und welche 
konkreten Schritte notwendig sind. 
Mit freundlichen Grüßen� Stefan Hartung, 
� Bürgermeister der Stadt Ruhla“

Nachgefragt
Wie geht es weiter mit dem Fürstenbrunnen in Ruhla?

So sieht der Fürstenbrunnen aktuell aus, bei den Rühlern auch 
Farzborn genannt.

Fürstenbrunnen „Alte Ruhl“ um 1970 – Foto: K. Buchmann. Damals 
wurde der Brunnen von diesen fleißigen Leuten regelmäßig gepflegt:
v.l. Peter Böttger, Konrad Buchmann, Günther Gürtler †, Kurt Köllner †,  
Otfried Müller †, Hans Jung †, Achim Köllner (Sohn von K. Köllner), 
Günter Hoffmann †, Hermann Kahlies † und Alfons Caspari †

Foto: aki/rz
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Konzert im Winkel
Ein unterhaltsames Feuerwerk  
afrikanischer Trommelkunst 

Einen musikalisch kreativen Abend präsentierte die Gruppe 
„Ndungu Kina“ am Samstag, dem 15. März 2025 im Seitenschiff 
der Concordia-Kirche in Ruhla. Mit einem beeindruckenden Pro-
gramm entführten die Musiker und Tänzer der Leipziger Trommel-
gruppe das Publikum in die Welt der authentisch-afrikanischen 
Rhythmen und Klänge. 
Die präsentierten Lieder und auch  
Tänze entstanden einst in den 
Dörfern des Mayombe-Regen-
waldes in der Demokratischen 
Republik Kongo. Dieser Brauch 
wird seit Generationen weiterge- 
geben und von der Musikergruppe  
in farben- und facettenreich le-
bendiger Weise dargeboten. Die  
Mitglieder des Trommel-Ensem- 
bles kommen aus verschiede-
nen Ländern, wie Togo, Senegal, 
Haiti oder der Demokratischen Republik Kongo. Mit diesen phä-
nomenalen Fähigkeiten, und zwar jeder in seinem unverwech-
selbaren Stil, mit einem abwechslungsreichen Feuerwerk aus 
Trommelrhythmen, Djembé-Solos, einer Show von Akrobatik und 
Animation ließen diesen Abend zu einem besonderen Erlebnis 
werden, wo auch das Publikum die Gelegenheit hatte, sich mit 
einzubringen, voll von Energie und Freude. 
Jubel- und Zugabe-Rufe, dazu viel Applaus belebten das Seiten-
schiff der Winkelkirche – vielen Dank für dieses tolle musikalisch-
tänzerische Erlebnis!� Text: aki/rz | Fotos: Pfr. G. Reuther

Ruhla Thal Kittelsthal Seebach Wutha-Farnroda
Weitere Infos unter: www.azv-wak-ea.de
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Herzlicher Dank für die Spende 
an unseren Kindergarten

Die Kinder und das Team der Kindertagesstätte „Krümmespatzen“ 
Ruhla möchten sich ganz herzlich für die großzügige Spende in 
Höhe von 200 Euro bedanken. Dank des Engagements von Britta-
Suzann Enge (Freie Wähler Erbstromtal) und Kathrin Glock, die 
mit viel Liebe Papierweihnachtssterne bastelten und gegen eine 
Spende anboten, konnte dieser Betrag gesammelt werden. Die 
Freien Wähler Erbstromtal rundeten die Summe großzügig auf.
Die Freude bei den Kindern war groß – als Dankeschön sangen sie 
ein kleines Lied für die Besucher. Wir sind sehr dankbar für diese 
wunderbare Unterstützung, die unseren Kindergarten bereichert 
und den Kindern zugutekommt.
Vielen Dank an alle Beteiligten für diese schöne Aktion!

Das Team und die Kinder der Kita „Krümmespatzen“ aus Ruhla

A C H T U N G  
Z E I T U M S T E L L U N G
Am kommenden Wochenende, 
in der Nacht vom 29. auf den  
30. März 2025, wird die Zeit von 

02:00 Uhr auf 03:00 Uhr  
vorgestellt.

Foto: Kita „Krümmespatzen“
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15 Jahre Verein der Uhrentradition Ruhla e.V.
Blumenstrauß des Herzens an drei aktive Ehrenamtler übergeben

Gleich drei Blumensträuße des Herzens samt Auszeichnungsur-
kunden wurden zur Zusammenkunft der Mitglieder des Förderver-
eins Uhrentradition Ruhla e.V. am vergangenen Freitagnachmittag 
fürs besondere ehrenamtliche Engagement übergeben. Für die 
aktiven Tätigkeiten in vielen Jahren Vereinsarbeit erhielten der 
Mitbegründer und bislang 1. Vorsitzende Artur Kamp, Karl Raß-
bach als bisher stellvertretender 
Vorsitzender und der bis zu 
jener Stunde tätig gewesene 
Kassenwart Jürgen Zacharias 
diese anerkennende Würdigung, 
überreicht von der Redakteurin 
der Ruhlaer Zeitung und dem 
Ruhlaer Ortschronisten Detlef 
Fuhlrott. Auch der Betriebsleiter 
der Uhrenwerke Ruhla Matthias 
Böhm dankte für die Jahre des 
aktiven Ehrenamtes in Zusam-
menarbeit mit dem Ruhlaer Un-
ternehmen. Alle Geehrten haben 
wie weitere andere Vereinsmit-
glieder eines gemeinsam, sie 
sind eng verwurzelt mit den le-
gendären Ruhlaer Uhren, die sie 
bereits auf ihrem einst beruf-
lichen Weg bis hin zur Wende-
zeit 1989 begleiteten, ob in der 
Produkt-Technologie oder Elek-
tronik, im Uhrenlabor oder im 
Bereich Forschung und Entwicklung. Im Verein waren sie immer 
aktiv engagiert in ihren Ehrenämtern. Nun möchten sie diese 
Vorstandsämter gerne an ebenso ambitionierte Mitglieder über-
geben, die sich hierfür als Neukandidaten zur Verfügung gestellt 
haben. Begründer des Vereins Artur Kamp ging zunächst noch 
einmal genauer auf die Ziele des Vereins ein, welche die ideelle 
und finanzielle Förderung der Aufarbeitung und Zweckdienlichkeit 
der Ruhlaer Uhren- und Maschinenentwicklung und der hiesigen 
Fertigung einst und heute einschließt. Auch anstehende Jubiläen, 
bezogen auf bedeutsame industrielle Meilensteine des Ruhlaer 
Unternehmens, sollen der Öffentlichkeit präsentiert werden.
Auch die fachliche Mitbetreuung des Ruhlaer Uhrenmuseums liege 
in den Händen des Uhrentraditionsvereins, was den Mitgliedern be-

sonders am Herzen liegt. Er ließ nachfolgend in einem Rückblick 
zum 15-jährigen Bestehen des Fördervereins wesentliche Aktivi-
täten und Ergebnisse seit 2010 noch einmal Revue passieren und 
erwähnte zunächst das 2012 herausgebrachte Sachbuch „150 
Jahre Geschichte der Technik der Ruhlaer Uhren und Maschinen“, 
welches in 2. Auflage 2015 erschien. Leider sind die Sachbuch-
Mitautoren Rainer Paust und Klaus Mleinek bereits verstorben. 

v.l. Ortschronist Detlef Fuhlrott, Karl Raßbach, Artur Kamp, Jürgen Zacharias und Betriebsleiter der Uhrenwerke Ruhla Matthias 
Böhm bei der Übergabe mit den Blumensträußen des Herzens.

Die neu gewählten Vorstandsmitglieder: v.l. Patricia Neuland (Kassenwartin), Artur Kamp (Schrift-
führer), Stefanie Schlothauer (1. Vorsitzende) und Norbert Wittke (2. Vorsitzender).

Des Weiteren ging er auf die Jubiläums-Sonderausstellung 
1862 – 2012 ein, die auf einer 14 m² großen Ausstellungsfläche 
von Mai 2012 bis Januar 2014 an zehn verschiedenen Thüringer 
Orten, unter anderem auch in den beiden Ruhlaer Kirchen oder 
im Seebacher Klubhaus präsentiert wurde. Zudem verwies er auf 
die Restaurierung des ausgedienten Turmuhrwerkes aus der St. 
Concordia-Kirche Ruhla, die in den Jahren 2013 bis 2017 durch 
drei Vereinsmitglieder, darunter auch Artur Kamp selbst, erfolgte. 
Ein spezieller Glaskubus samt Uhr, der seinen Platz neben dem 
Ruhlaer Kulturhaus hat, wurde im Februar 2018 eingeweiht. In 
über 1.600 Stunden gemeinnützig geleisteten Arbeitsstunden 
wurde dieses Projekt umgesetzt, dass auch das Verfassen einer 
detaillierten Dokumentation für die Nachwelt zum Erhalt dieses 
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Kulturgutes beinhaltet. Artur Kamp erklärte weiterhin, dass 2014 
und 2020 zwei Uhrenkalender entstanden sind, deren Inhalte und 
Gestaltung ebenso von Vereinsmitgliedern stamme. Auch in Koo-
peration mit mehreren Buchautoren seien in den vergangenen 15 
Jahren weitere Fachliteraturen für Interessierte und Uhren-Lieb-
haber veröffentlicht worden. Darüber war man bei einigen Thü-
ringer Sonderausstellungen mit Gestaltungen und Uhren präsent, 
unter anderem 2018 bei der Landesausstellung „Erlebnis Indus-
triekultur“ in Pößneck oder im Glockenmuseum 2018 und 2019 
in Apolda sowie im Museum für angewandte Kunst in Gera zum 
Thema „Aktuelles Design aus Thüringen im Bauhausjahr“ in 2019 
und 2020. Auch Vorträge bei internationalen Uhrenkongressen 
wie „Die Quarzrevolution – 75 Jahre Quarzuhr in Deutschland“ mit 
dem Thema: „Quarzuhren aus dem Thüringer Unternehmen“ im 
Jahr 2012 bzw. in Nürnberg zum „Time-Made in Germany“ 2019 
mit dem Vortrag „Preiswerte Uhren aus Ruhla“. 

Außerdem habe man die Neugestaltung der Webseite des Ver-
eins 2016 aktiviert, wo auch die interessante Rubrik „Dokumente 
Uhren“ integriert ist. Mittlerweile sind es über 90.000 Aufrufe in 
annähernd 100 Ländern der Welt. Im Förderverein gehen oben-
drein zahlreiche E-Mail-Anfragen von Sammlern und Liebhabern 
der Ruhlaer Uhren ein, die ausnahmslos beantwortet werden. Der 
Schriftverkehr füllt bereits sieben Aktenordner. Zum 160. Jubiläum 
der Ruhlaer Uhrentradition wurde 2022 eine Broschüre herausge-
bracht, die sowohl inhaltlich als auch gestalterisch und im Seiten-
Layout seitens des Vereins eigenständig erstellt wurde. Diese 
wurden in Kooperation mit der 2print Druck- und Medien GmbH /  
Ruhlaer Zeitung, entsprechend der wöchentlichen Auflage von 
2.500 Stück, als kostenlose Beilage mit verteilt. 

Mitgewirkt hat der Vereinsvorstand zudem bei einem Ausstel-
lungskonzept zu der Sonderausstellung „Uhren messen die Zeit“ 
mit dem Exponat einer Atomuhr der DDR, zum anderen für das 
Modell des Fabrikgeländes 1990 und bei der Inbetriebnahme des 

Paternosters, dem nostalgischen Aufzug, für Vorführzwecke, der 
sich im Gebäude in der Bahnhofstraße in Ruhla befindet. Die zum 
Teil sehr kostenintensiven Projekte waren nur umzusetzen, so 
Artur Kamp, weil sich ab 2012 der Verein zu einem Zweckbetrieb 
entwickelte, wofür er allen Beteiligten nochmals dankte. 
Weiterhin stand unter den Ta-
gesordnungspunkten der Zu-
sammenkunft der Bericht des 
Kassenwartes, der von den 
Revisionsverantwortlichen ent-
lastet wurde. Bestätigt wurde 
auch die bisherige Arbeit der 
Vorstandsmitglieder, worauf die 
Wahl des neuen Vorstandes, 
unterstützend durch Vereinsmit-
glied Bernd Stegmann, der unter 
anderem auch aktiv bei der Ge-
staltung von Publikationen und 
Ausstellungen mitwirkt, folgte. 
Einstimmig mit zwölf stimmbe-
rechtigen Mitgliedern wurden 
Stefanie Schlothauer zur 1. Vor-
sitzenden, Norbert Wittke zum 
2. Vorsitzenden, Patricia Neu-
land zur Kassenwartin und Artur 
Kamp zum Schriftführer gewählt. Artur Kamp wird zukünftig also 
weiter unterstützend im Vorstand mitwirken und steht mit Rat und 
Tat zur Verfügung, wie er selbst sagt. Darüber zeigen sich auch 
die neuen Vorstandsmitglieder erfreut, gehört doch Artur Kamp 
mit zu den Wissensträgern einstiger und heutiger Zeit, die diesen 
Traditionsverein zu dem gemacht haben, was er heute ist. Auch 
das Team der Ruhlaer Zeitung wünscht den Geehrten alles Gute 
und sagt vielen Dank für dieses aktive Engagement im Ehrenamt.
Neben den bereits zehn Mitglie-
dern, sind zwölf neu Mitwirkende  
dem Verein beigetreten, mit dabei  
sind Vertreter aus vier Industrie- 
betrieben, die mit der Herstellung 
von Einzelteilen, Baugruppen und  
der Montage von Uhren zu tun 
haben. Wer auch interessiert ist, 
mitzuwirken, um das traditionelle 
Vereinsleben zu bereichern, ist 
herzlich willkommen und kann  
sich unter info@uhrentradition-
ruhla.de gerne melden. Denn den  
nächsten Generationen wird es 
obliegen, diesen Verein im Sinne 
der Begründer und der traditio- 
nellen Ruhlaer Uhrenindustrie ziel- 
orientiert weiterzuführen!

Text: aki/rz | Fotos: Förderverein Uhrentradition Ruhla e.V., aki/rz, rz-Archiv

Besucher der Sonderausstellung „Atomuhr der DDR“.

Broschüre „160-jährige Tradi-
tion der Herstellung von Metall-
waren, Uhren und Maschinen“.

Die Restauratoren Hubert Grimm und Rainer Paust (†) bei der 
Inbetriebnahme der historischen Turmuhr. 

Taschenuhr mit Szene in der Landgrafenschmiede – „Landgraf 
Ludwig werde hart!“

Glaskubus mit dem restaurierten 
Turmuhrwerk am Ruhlaer Kul-
turhaus.
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Wenn Tränen heilen könnten.

Unser Herz ist voll Traurigkeit 
über den Tod meiner lieben Tochter, 
unserer Nichte und Cousine

* 17.08.1971   † 14.03.2025

In liebevoller Erinnerung
Deine Mutter Ingeborg
Deine Tante Erika mit Hans-Jürgen
Sylvia mit Gunnar
Birgit mit Mario
Michael mit Nicole
Uwe
Ute mit Jürgen
Andreas mit Kristina
Angela mit Peter
sowie alle Angehörigen

Ruhla, im März 2025

Die Trauerfeier findet am Samstag,
dem 29. März 2025, um 14:00 Uhr
in der St. Concordia-Kirche Ruhla statt.

Rennsteigverein 1896 e.V. – Ortsgruppe Ruhla – Anwandern nach Meimers 

Traditionell beginnen wir das neue Wanderjahr im März mit dem 
„Anwandern“. In diesem Jahr wanderten wir am Sonntag, dem 
16. März 2025 von Bad Liebenstein nach Meimers, und zwar 
auf der alten Bahnstrecke von Liebenstein nach Immelborn. Ich 
bin als kleiner Junge noch mit meinem Opa von Steinbach nach 
Immelborn mit der Bahn gefahren. Diese Bahnstrecke existiert 
heute nicht mehr. Sie wurde 1968 stillgelegt. Die Bahnstrecke Bad 
Liebenstein-Immelborn wurde im Jahre 1889 eröffnet und 1927 
bis nach Steinbach verlängert. Zu DDR-Zeiten konnte man sogar 
einmal am Tag mit einem durchgehenden Zug von Liebenstein bis 
nach Leipzig fahren. Die alte Landkarte (rechts) von 1920 zeigt 
den Verlauf der Bahnstrecke. Ich habe in die alte Karte zusätzlich 
die neue B19-Ortsumfahrung von Barchfeld rot eingezeichnet. 
Wir starteten unsere Wanderung am Abzweig der Straße nach 
Meimers (Raboldsgrube). Von dort aus kann man gut auf der alten 
Bahntrasse Richtung Barchfeld laufen. Auf dem Weg liegen noch 
Reste von Schwellen und Schotter. Allerdings endet der Weg an 
den Stephansteichen, wo die alte Bahntrasse auf die neue B19-
Ortsumfahrung von Barchfeld trifft. Wir wanderten von den Ste-
phansteichen aus weiter über den Dänischen Berg nach Meimers. 
Die alte Bahntrasse ist übrigens auch ab Barchfeld in Richtung 
Immelborn noch vorhanden und teilweise begehbar. Die große 
Werra-Brücke ist noch vorhanden, aber heute völlig funktionslos. 
Das letzte Stück der alten Bahntrasse, kurz vor dem Bahnhof Im-
melborn, wird heute von den Kies-Werken als Verladebahnhof ge-
nutzt. Nach der Ankunft in Meimers kehrten wir in die Gaststätte 
„Zur guten Quelle“ ein. Die Gaststätte war schon gut besucht. Der 
Gastraum und der Saal waren ziemlich voll. Wir fanden mit unserer 
Gruppe von 25 Wanderfreunden aber noch Platz im Saal. Trotz der 
vielen Gäste bekamen wir unser Essen relativ schnell. Es gab nur 
fünf Gerichte, die aber sehr gut schmeckten.
Nach dem Essen ging es auf dem Radweg zurück zum Ausgangs-
punkt. Der Radweg vom Meimers in Richtung Bad Liebenstein 
wurde erst im letzten Jahr ausgebaut.
Die kleine Rundtour nach Meimers war ein gelungener Auftakt 
des Wanderjahres, auch wegen des herrlichen Frühlingswetters. 
Vielen Dank an das Team der Gaststätte „Zur guten Quelle“ für die 
ausgezeichnete Bewirtung.� Text/Fotos: Harald Töpfer

Ringbindung, Soft- oder Hardcover – 
wir beraten Sie gern und binden Ihre 
Bücher, Projekt- und Facharbeiten!

Bahnhofstraße 30  •  99842 Ruhla
03 69 29 / 15 91 00  •  03 69 29 / 15 91 18
info@2print.de  •  www.2print.de
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Alles für die Gesundheit
Regierung beschließt Zucker- und Wurststeuer

Nach langen Diskussionen 
und angeregten Sondie-
rungsgesprächen ist es be-
schlossen: Die seit dem 1. 
Januar 1993 ausgesetzte 
Zuckersteuer soll durch 
die neue schwarz-rote Re-
gierung wieder eingeführt 
werden. Diese Steuer soll  
mehr Geld in die Staats-
kassen spülen und gleich-
zeitig die Gesundheit aller 
deutschen Staatsbürger ver- 
bessern. „Der durchschnitt- 
liche BMI („Body Mass Index“) der deutschen Bürgerinnen und 
Bürger ist seit vielen Jahren zu hoch, deswegen genießt die Wie-
dereinführung der Zuckersteuer einen hohen Stellenwert für die 
neue Regierung”, so Sarah Charose (CDU), Abgeordnete im Ge-
sundheitsministerium. Fälle und Risiken von Übergewicht, Adipo-
sitas, Zuckerkrankheit oder Karies könnten damit vorgebeugt und 
reduziert werden, da die höheren Preise für Zucker enthaltene Le-
bensmittel das Kaufverhalten des Konsumenten in eine gesündere 
und nachhaltigere Richtung beeinflussen könnten. Im Vereinigten 
Königreich wurde diese Steuer bereits im April 2018 eingeführt und 
reduzierte nachweislich sowohl den Konsum als auch den Zucker-
gehalt von Softdrinks (z.B. Cola) und Energydrinks, mit direkten ge-
sundheitlichen Vorteilen. Indirekt wird die Zuckersteuer auch den in 
Ruhla und Umgebung beliebten Rühler Tüschel betreffen.
Zusätzlich wurde eine Steuer auf bestimmte Wursterzeugnisse 
und lokale Spezialitäten beschlossen, da in diesen ein erhöhter 
Fettgehalt festgestellt wurde und ebenfalls zu gesundheitlichen 
Problemen wie Mangelernährung und Fettleibigkeit führen kön-
nen. Direkt davon betroffen sind dann auch die Rühler Kachel-
wurst und die Bäckerwurst. Den Ruhlaer Bürgerinnen und Bürgern 
wird angeraten, auf fettarme oder sogar vegetarische Alternativen 
umzusteigen, um diese Preiserhöhung zu umgehen und ihre ei-
gene Gesundheit auf weniger riskobehaftete Bahnen zu lenken. 
Dieses Vorhaben begrüßte auch der Ruhlaer Bürgermeister, der 
weitere Details bei der nächsten Stadtratsitzung am Dienstag, 
dem 1. April 2025 den Mitgliedern vorstellen möchte.
Weitere Informationen zu fortführenden Regierungsgesprächen 
der neuen schwarz-roten Koalition sollen am selbigen Tag ver-
öffentlicht werden, die Redaktion der Ruhlaer Zeitung bleibt am 
Ball und berichtet über zusätzliche Rühler Spezialitäten, die von 
diesen Änderungen betroffen sein könnten.� Text: E.A.

Die Grillsaison ist eröffnet
Im März, wenn sich die ersten Sonnenstrahlen zeigen, wird 
traditionell die Grillsaison eröffnet. Gerade bei dem schönen 
Frühlingswetter der letzten Tage konnte man das Bratgut schon 
von weit her riechen. Aber auch ein leckeres Rostbrätel samt 
Kartoffelsalat wird von den Thüringern nicht verschmäht. Bis in 
den Oktober hinein, bei den Rühler oft auch in den Wintermo-
naten, wird draußen gegrillt. Auch im Bratwurstmuseum in Mühl-
hausen wurde am vergangenen Samstag offiziell die Grillsaison 
eröffnet und das mit dem größten Grill der Welt. Über 620 Jahre 
alt ist die Bratwurst. Neben zwölf Wurstherstellern waren hun-
derte Menschen dabei, um des Thüringers liebste „Rostkultur“ 
zu probieren. Bratwurstkönig Norbert und Wurstkönigin Nicole, 
die sich zeremoniell eine Rostbratwurst teilten, eröffneten dem 
Brauchtum gerecht das besondere Event.

… Zum Schnuppern an den Rost geführt. 
Die Wirkung? Einfach unbeschreiblich! 

Zumeist schien Wahnsinn unausbleiblich. 
Bei andern – nicht viel hoffnungsvoller. 

Der „fieberhafte Bratuwurstroller“. 

Den Thüringern hat nun vor allem, 
diese Bratwurst gut gefallen… 

So hat sich denn in unsern Gauen. 
Wie wir zu unsrer Freude schauen. 

Die schöne Sitte rein erhalten. 
Dank der Voraussicht unsrer Alten.

…Soll eine Bratwurst gut geraten, 
dann heißts: Gefüllt und frisch gebraten! 
Denn lässt man ihr erst Zeit zum Pökeln, 

kann man sie aller Welt veredeln.

Nun gilt es, rasch des Rostes Willen, 
mit rohen Röstlingen zu füllen. 
Nach diesen eifrig hinzusehen, 

und sie des Öfteren umzudrehen.

Bestimmte Landschaftsteile pflegen, 
die Würste quer zum Rost zu legen. 
Das Seitwärtswälzen mit der Gabel, 

ist dann natürlich sehr passabel. 
In einem Gau gibt man den Dingern, 
die Drehbewegung mit den Fingern.

Sind sie fertig, wird die Bratwurst ungehemmt, 
in eine Semmel eingestemmt …

Auszüge aus „Eine kulinarische Monographie aus Thüringen“

Na dann guten Appetit und eine schöne Grillsaison!� Text: aki/rz

Beim 2:1-Erfolg am letzten Donnerstag in Mailand überzeugte 
die deutsche Mannschaft vor allem in der zweiten Halbzeit, als 
man den 0:1-Rückstand durch zwei Kopfballtreffer von Klein-
dienst und Goretzka noch in einen Sieg verwandelte. Am vergan-
genen Sonntag in Dortmund erlebten die deutschen Fans eine 
erste Halbzeit wie schon lange nicht. Das war Weltklasse! Kurios 
das 2:0 durch Musiala. Es gab eine Ecke für Deutschland. Die 
Italiener unterhielten sich wie in einer Kaffeepause. Kimmich, der 
das Leder schnell von einem Balljungen zugeworfen bekam, sah 
den freistehenden Musiala vor dem Tor, der dann den Ball in den 
leeren Kasten beförderte. Ich schätze, wenn bei Italien nach dieser 
Szene der Trainer noch Trapattoni gewesen wäre, dann wäre sein 
berühmter Spruch „Ich habe fertig“ zutreffend gewesen. Als dann 
Kleindienst mit dem Kopf das 3:0 erzielte, dachte jeder, das Spiel 

Leserpost

ist gelaufen. Aber ein desolater Fehlpass von „Ausnahmespieler“ 
Sané mit der tollen Frisur kippte das Spiel. Jetzt lief nicht mehr viel 
zusammen. Am Ende war man froh über das Remis von 3:3, denn 
das Ergebnis langte für die Endrunde. 
Noch einige Zeilen über ein Erlebnis letzte Woche im Imbiss der 
Fleischerei Hofmann, wo man nur mit dem Kopf schütteln konnte. 
Ein Mann kam herein und sagte: „Ich komm aus dem Westen. 
Haben Sie denn auch Suppe im Angebot?“ Darauf die Angestellte: 
„Wir können Ihnen ein Glas Soljanka aufmachen, die übrigens sehr 
gut schmeckt und Ihnen diese servieren.“ Darauf er: „Nein danke, 
aus dem Glas möchte ich nichts. Einen schönen Tag noch.“ Am 
liebsten hätte ich ihm zugerufen: „Fahren Sie doch nach Herles-
hausen, das ist nicht so weit, vielleicht bekommen Sie da etwas 
Besseres serviert!“ Eine schöne Woche wünscht� Heinz Hoßfeld

Deutschland in der Endrunde der UEFA Nations League – Ein kleiner Rückblick über die beiden Spiele gegen Italien

Leserbriefe stellen die Meinung der Einsender dar und müssen nicht mit der Meinung der Redaktion identisch sein. Diese behält sich Kürzungen vor.
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Sehr geehrte Sportsfreundin, 
sehr geehrter Sportsfreund,

zu unserer diesjährigen 

Jahreshauptversammlung
laden wir herzlich ein für:

Donnerstag, den 24. April 2025 um 20:00 Uhr 
Gaststätte „Klosterschänke Thal“ 

Ruhlaer Straße 14, 99842 Ruhla OT Thal

T A G E S O R D N U N G
1.	 Begrüßung und Eröffnung der Versammlung
2.	 Beschlussfassung Tagesordnung
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Bericht des Kassenprüfers
5.	 Aussprache
6.	 Entlastung des Vorstandes für 2024
7.	 Festlegung der Höhe des Beitrages
8.	 Haushaltsvorschlag 2025
9.	 Veranstaltungskalender 2025
10.	Anträge
11.	Sonstiges

Wir bitten euch, die Teilnahme an unserer Vereins-Mitglie-
derversammlung zu ermöglichen.

Mit freundlichen Grüßen

EFC Ruhla 08 e.V.

Sven Bartko, 
1. Vorsitzender

Steffen Bergemann, 
2. Vorsitzender

Enrico Malsch, 
3. Vorsitzender

EFC Ruhla 08 e.V.

Wiederum nur Punkteteilung
SG EFC Ruhla 08 I     –     FSV Leimbach I� 1:1

Erneut gingen Ruhlas Fußballanhänger etwas frustrierend nach 
dem Spiel gegen Leimbach nach Hause. Wer gedacht hatte, dass 
nach dem 1:1 in der Vorwoche gegen Hötzelsroda die Mannschaft 
endlich einmal die Fans zufriedenstellt und in die Erfolgsspur zu-
rückkehrt, wurde erneut enttäuscht. Von Anfang an war Unsicher-
heit im Spiel, es gelangen kaum nennenswerte Spielzüge. Als dann 
die Gäste nach 15 Minuten durch einen herrlichen Kopfballtreffer 
nach Freistoß von halb links mit 1:0 in Führung gingen, wurde es 
noch schlimmer. Lediglich einen gefährlichen Schuss von Simmen 
musste der Gästetorwart in der ersten Halbzeit abwehren. Die 
Freistöße und Ecken klärte dieser ohne Probleme, diese waren 
aber auch schlecht ausgeführt. Die zweite Halbzeit wurde etwas 
besser. Die größte Möglichkeit vergab Florian Ertelsberger mit 
dem Kopf, als er freistehend vor dem Gehäuse den Ball nicht im 
Netz unterbrachte. Passend zum Spiel: Benjamin Al spielte den 
Ball, ein Freistoß von halb links einfach in das Toraus, es sollte 
eine Vorlage für Pascal Simmen werden. Warum beim Stand von 
0:1 Stürmer Grabow erst eine Viertelstunde vor Schluss einge-
wechselt wurde, konnten einige auch nicht nachvollziehen. Denn 
mit ihm kam endlich Schwung in den Angriff. Jetzt erst wachte die 
Mannschaft auf. Der eingewechselte Grabow erzielte dann auch 
in der Nachspielzeit den Ausgleich per Kopf. Wenig später lag das 
Leder nochmal im Gästetor, doch der Treffer wurde wegen einem 
Handspiel nicht anerkannt. 
Aufstellung: Jung, Gebstedt, Köllner, Zarate, Ertelsberger, Simmen,  
Eisenberg, Shikura, Wollenhaupt, Kreutzer, Lippold
Eingewechselt: Al, S. Fuchs, Schmidt, Grabow

Weiteres Spiel
SG Dermbach II     –     SG EFC Ruhla 08 II� 2:0
Auch von unserer Reservemannschaft gab es am letzten Wo-
chenende nichts Positives zu berichten. Durch das 0:2 muss man 
weiterhin in der Tabelle nach unten schauen, nicht dass in den 
nächsten Wochen noch akuter Abstiegskampf angesagt ist.

Vorschau Wochenende 
Sonntag, 30.03.2025� Anstoß 14:00 Uhr in Wutha-F.
SG EFC Ruhla 08 II	           –� SG Diedorf/Rhön I

Sonntag, 30.03.2025� Anstoß 14:00 Uhr
FC Carl-Zeiss Jena III Frauen       –� SG EFC Ruhla 08 Frauen

hh

Der EFC Ruhla 08 gratuliert 
Nachträgliche Glückwünsche gehen an zwei Vereinsmitglieder, die 
am 21.03.2025 Geburtstag hatten. Steffen Bergemann feierte 
seinen 50. Geburtstag und Uwe (Kuppe) Kurpjuweit wurde am 
gleichen Tag 65 Jahre alt.� Der Vorstand

Einladung
an alle Vereinsmitglieder zur  

Jahreshauptversammlung
am Freitag, dem 28. März 2025 um 19:00 Uhr 

im Kulturhaus Ruhla, Bahnhofstraße 1A

T A G E S O R D N U N G
1.	 Begrüßung
2.	 Feststellung der Tages- und Geschäftsordnung
3.	 Jahresbericht des Vorstandes
4.	 Bericht der Schatzmeisterin
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Berichte der Abteilungen
7.	 Aussprache über die Berichte
8.	 Entlastung des Vorstandes und der Hüttenkassierer
9.	 Anträge
10.	Sonstiges
11.	Ehrungen
12.	Schlussbemerkungen

Nichtöffentlicher Teil: Beitragserhöhung 2026
Thomas Schall, 1. Vorsitzender

Turn- und Sport-
gemeinschaft Ruhla e. V.
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Erstes Roboter-Restaurant in Ruhla
Die kleine Bergstadt Ruhla hatte seither schon immer eine statt-
liche Anzahl an Restaurants und Gastwirtschaften. Dies steigerte 
sich noch einmal nach der deutschen Wiedervereinigung. Neue 
Lokale schossen damals wie Pilze aus dem Boden. Man erinnert 
sich an Namen wie „Ars Vivendi“, „Zur Guten Rast“, „Zur Maus“, 
„Thüringer Baude“ und „Geißenalm“, um einige zu nennen. Leider 
hat der allgemeine Abwärtstrend im Gastro-Gewerbe die Ruhlaer 
Kneipen-Landschaft bis heute signifikant schrumpfen lassen.
Dies soll sich nun ändern. Der Gastronom Detlev Würzbach, der 
sich bereits durch sein modernes Restaurant „Würztempel“ in 
Sangerhausen einen Namen gemacht hat, investierte nun auch 
in Ruhla. Seine erfolgsversprechende Geschäftsidee liegt darin, 
Lokale komplett ohne Küchen- und Bedienpersonal zu führen. Die 
Speisenzubereitung und das Servieren werden in seinen Restau-
rant-Projekten vollautomatisch realisiert. In der Küche arbeitet eine 
autarke Zubereitungsstrecke, die je nach Abruf die gewünschte 
Portion aus den Kühldepots entnimmt und in den dafür konzi-
pierten Spezial-Elektro-Öfen erhitzt. Ein ausgeklügeltes Logistik
system sorgt dafür, dass die Kühldepots immer mit genügend 
Nachschub an Speisen bestückt werden. Den Ausschank von Bier, 
Wein, Cola, Saft, Kaffee, Tee etc. erledigen eigens dafür program-
mierte Getränkeautomaten hinter der Theke. Im Restaurant selbst 
übernimmt ein fahrender Roboter mit einer KI-gesteuerten Stimme 
die Bedienung der Gäste. Die Speise- oder Getränkewünsche aus 
der Angebotskarte werden über die davorstehende Nummer vom 
Gast kommunikativ beim Kellner-Roboter bestellt und ein Daten-
transfer informiert simultan die Systeme in der Küche und hinter 
dem Tresen.  Die Be-
gleichung der Rech-
nung erfolgt während 
der Bestellung aus-
schließlich mit EC- 
oder Kreditkarte. Die 
Vorteile solcher Lo-
kale liegen auf der 
Hand, die Öffnungs-
zeiten können aus-
geweitet werden und 
Ruhetage entfallen.
Bereits Anfang 2024 
fanden Gespräche mit 
der Stadtverwaltung 
Ruhla statt, um eine 
geeignete Örtlichkeit 
für dieses revolutio-
näre Gastro-Konzept 
zu finden. Hierzu wurden die Räumlichkeiten des Bürgerzimmers 
im Ruhlaer Kulturhaus angeboten. Die ehemalige Klubhausgast-
stätte und spätere „Ratsstube“ bieten zwar nicht die optimalsten 
Bedingungen für das Vorhaben von Würzbach, trotzdem sah er 
hier eine lohnenswerte Investition seiner Vision. Nicht zuletzt das 
kulante Entgegenkommen der Stadt Ruhla habe ihn überzeugt. 
Im Eiltempo wurden nun seit Dezember 2024 die Räume herge-
richtet, die Küche wieder auf die ursprüngliche Fläche vergrößert 
und die vollautomatischen Zubereitungsstrecken und Ausschank-
stationen installiert. Nun ist alles soweit fertig geworden, dass am 
nächsten Dienstag, dem 01.04.2025 ab 11:00 Uhr planmäßig die 
Eröffnungsparty des „Rühler Würztempels“ steigen kann. Es gibt 
dann für jeden Gast ein Freigetränk, Gutscheine werden verlost 
und eine Besichtigung der Automationsbereiche ist möglich. Au-
ßerdem möchte Herr Würzbach die Ruhlaer Bevölkerung aufrufen, 
„ihrem“ Kellner-Roboter einen Namen zu geben. Vorschläge, ob 
männliche oder weibliche Namen, können bis zum 31.03.2025 in 
der Touristinformation Ruhla eingereicht werden. Dem Ergebnis 
entsprechend wird dann auch die KI-Stimme ausgewählt. 
Detlev Würzbach freut sich auf viele Besucher seiner außerge-
wöhnlichen Gastronomie, er möchte, so seine Worte, „… das Kul-
turhaus mit pulsierendem Leben füllen …!“� Text/Foto: E.A.

Für den Service-Roboter wird noch ein 
passender Name gesucht, der zur Eröff-
nung bekanntgegeben wird.

Dankeschön fürs Bäumepflanzen
Es waren zwei großartige Pflanzaktionen am 8. und 15. März 2025 
am Rennsteig unter Leitung der zuständigen Försterin Antje Jarski 
und dem Baumsponsor Roland Unkart.
Wir möchten uns ganz herzlich bei allen tatkräftigen und enga-
gierten Helfern bedanken! Nur durch sie alle war es möglich, an 
den beiden Tagen, bei herrlichem Sonnenschein wie auch bei 
eisigem Wind, so viele unterschiedliche Bäume zu pflanzen und 
damit den Wald unserer Zukunft zu gestalten. Dass außer den 
jeweils ca. 30 Helfern auch viele Kinder dabei waren und Spaß 
hatten, hat uns ebenfalls sehr gefreut.
Aus dieser gemeinsamen Aktion sind auch neue Ideen entstanden. 
Wir planen auch das Aufstellen von Wassertanks, um die Bäume 
beim Anwurzeln zu unterstützen. 
Bis Ende April sind samstags immer Pflanzaktionen am Rennsteig 
geplant. Treffpunkt ist 09:00 Uhr am Glasbachstein. 
Für Samstag, den 5. April 2025 ist eine Pflanzaktion an unserem 
Hausberg, dem „Breitenberg“ unter Leitung des Revierförsters 
Lars Gruppe geplant. Es werden auch hierfür wieder fleißige 
Helfer gesucht. Treffpunkt ist um 9:00 Uhr am Kindergarten 
„Krümmespatzen“. 
Eine kurze telefonische Anmeldung erbeten: Steffi Siegmund, 
Tel. 0171 4730360 oder Silvia Rost, Tel. 0176 60471262

Text: Steffi Siegmund und Silvia Rost, Förderverein St. Trinitatis e.V. Ruhla

Jahreshauptversammlung  
Freiwillige Feuerwehr Seebach e.V.

Am 14.03.2025 fand die Jahreshauptversammlung des Vereins 
der Freiwilligen Feuerwehr Seebach e.V. für das Berichtsjahr 2024 
statt. In diesem Jahr stand die Wahl des neuen Vereinsvorstandes 
im Vordergrund. Dazu stellte sich der alte Vorstand erneut zur Wahl 
und wurde per geheimer und freier Wahl von allen 41 anwesenden 
Vereinsmitgliedern in seinen Ämtern bestätigt.
Der neue Vorstand setzt sich aus dem Vorsitzenden Herrn Stefan 
Schäfer, dem stellv. Vorsitzenden Christian Völlmer, der Kas-
senwartin Claudia Reek und dem Schriftführer Tim Köllner zu-
sammen. Im Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden fanden sich 
sehr vielfältige Vereinsaktivitäten wieder, wie z.B. der Frühjahrs
putz um das Feuerwehrgerätehaus oder aber Versammlungen 
zum 125-jährigen Feuerwehrjubiläum, welches im Jahr 2026 
stattfindet. Auch wurde ein Tag der offenen Tür durch Verein und 
Einsatzabteilung realisiert, welcher einen sehr guten Anklang fand, 
so Schäfer weiter. 
Die Besuche anderer Feuerwehren und Vereine zu deren Veranstal-
tungen war ebenfalls ein wichtiger Punkt in seinen Ausführungen, 
da es nur über die Grenzen hinaus zu einem aktiven Vereinsleben 
und Austausch kommen kann. Hierbei sind die immer wieder-
kehrenden Besuche der im hessischen Jesberg gelegenen Part-
nerfeuerwehr und dessen Verein zu erwähnen. Ebenfalls wohnte 
Seebachs Bürgermeister Gerrit Häcker der Veranstaltung bei und 
gratulierte dem Vorstand zur Wiederwahl. Er fand außerdem lo-
bende Worte für die Arbeit des Vereins im Ort und stellte eine Ver-
einsförderung auch für das neue Geschäftsjahr in Aussicht.
Der gesamte Vorstand bedankt sich bei allen Mitgliedern für das 
entgegengebrachte Vertrauen und hofft auch weiterhin auf eine 
gute Zusammenarbeit mit den Vereinen in und um Seebach.

Text/Foto: T. Köllner, Schriftführer
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DO FR SA SO MO DI MI
27.03. 28.03. 29.03. 30.03. 31.03. 01.04. 02.04.

A Working Man | ab 18 18:00
20:30

18:00
20:30

18:00
20:30

18:00
20:30

18:00
20:30

18:00
20:30

18:00
20:30

Bridget Jones | ab 12 20:00 20:00 20:00 20:00 20:00 20:00

Ein Mädchen namens Willow | ab 0 15:45 15:45 15:45 15:45 15:45 15:30 15:45

Ein Minecraft Film | ab 6 18:30

Heldin | ab 6
17:30 17:30 17:30 17:30 17:30

15:00
17:45 17:30

Like A Complete Unknown | ab 6 17:15 17:15 17:15 17:15 17:15 17:15 17:15

Mickey 17 | ab 12 17:45 17:45 17:45 17:45 17:45 17:45

Mr. No Pain | ab 18 20:30 20:30 20:30 20:30 20:30 20:30 20:30

Mufasa: Der König der Löwen | ab 6 14:45

Paddington in Peru | ab 0 15:30 15:30 15:30 15:30 15:30 15:30 15:30

Schneewittchen | ab 0
15:45
18:00
20:15

15:45
18:00
20:15

15:45
18:00
20:15

13:30
15:45
18:00
20:15

15:45
18:00
20:15

15:45
18:00
20:15

15:45
18:00
20:30

Sneak Preview | ab 16 20:00

Vaiana 2 | ab 0 13:30

Wunderschöner | ab 12
19:30 19:30 19:30

14:30
19:30 19:30 19:45 19:30
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Produktgruppe aus vorbildlich 
bewirtschafteten Wäldern und 
anderen kontrollierten Herkünften
www.fsc.org Zert.-Nr. sw-coc-1783
© 1996 Forest Stewardship Council

Denken Sie daran!
Um Ihre Geburtstage oder Ehejubiläen wieder  

in der Kategorie „Die Ruhlaer Zeitung gratu-
liert“ veröffentlichen zu können, benötigen 
wir jährlich Ihre Einverständniserklärung 

unterschrieben per Post oder E-Mail!  
Bitte teilen Sie uns auch unbedingt  

Ihre Telefonnummer mit!

Das entsprechende Formular liegt 
in der 2print Druck und Medien 
GmbH, Bahnhofstraße 30, 99842 
Ruhla bereit oder kann auch jeder-
zeit online auf unserer Website  
www.ruhlaer-zeitung.de/down-
loads heruntergeladen werden.

Wir freuen uns auf Ihre  
Rückmeldungen! Die Redaktion

Alle Angaben  
ohne Gewähr!

Filmtheater „CAPITOL“
Alexanderstraße 12, 99817 Eisenach

Tel. 03 69 1 / 7 57 60 Reservierungen ab 14:00 Uhr

Apotheken-Notdienste

Änderungen vorbehalten.  Alle Angaben ohne Gewähr!

                           Thüringenweit
                         24 Stunden
                       7 Tage die Woche

telefonischer
NOTDIENST: NOTDIENST: 

29.03.25 Apotheke am Frauenberg 
 Frauenberg 9, 99817 Eisenach 
 Telefon: 0 36 91 / 74 38 80 
 Vom 29.03.2025 um 8:00 Uhr bis 30.03.2025 um 8:00 Uhr.

30.03.25 Georgen-Apotheke am Schwarzen Brunnen 
 Georgenstraße 18-22, 99817 Eisenach 
 Telefon: 0 36 91 / 74 24 74 
 Vom 30.03.2025 um 8:00 Uhr bis 01.04.2025 um 8:00 Uhr.

Die Ruhlaer Zeitung 

GRATULIERT!

Alle Angaben ohne Gewähr !

Thal 29.03. Christa und Manfred Niemuth 
  zum 56. Hochzeitstag
Seebach 28.03. Rosel Fiedler 
  zum 83. Geburtstag

Die nächste Ausgabe der „Ruhlaer Zeitung“ 
erscheint am Donnerstag, dem 3. April 2025

Anzeigen- / Redaktionsschluss: 
Montag, 31. März 2025, 16:00 Uhr

Vermiete sanierte 3-Raum-Wohnung  
(Parterre) in Ruhla (74 m2) mit Einbauküche 
und Kamin ofen in sonniger Waldrand lage.  
Ideal für Rentner mit Interesse für Garten. 
Kontakt: 0152 / 27098048 

Ruhlaer Zeitung · Bahnhofstraße 30 · 99842 Ruhla 
Tel. 03 69 29 / 15 91 - 00 · Fax 03 69 29 / 15 91 - 18 
info@ruhlaer-zeitung.de · www.ruhlaer-zeitung.de
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S Wenn Sie Ihre
nicht bis spätestens Freitag 
in Ihrem Briefkasten haben, 
rufen Sie uns bitte an.
Nur so können wir eine reibungslose Lieferung 
unserer Zeitung garantieren.

Telefon 03 69 29 / 15 91 - 00
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Menschen, die wir lieben, bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren in unseren Herzen.

Nach einem Leben voller Liebe, Güte und steter Fürsorge
nehmen wir dankbar und voller Trauer Abschied von

Waltraud Hornschuh 
geb. Hartig

* 23. August 1931                † 14. März 2025

Deine Tochter Marita mit Horst
Dein Sohn Klaus-Dieter mit Susanne
Deine Enkel Grit mit Sven, Thomas mit Franziska,
Jens mit Nicole, Sandra
Deine Urenkel Leonie, Luca, Selene, Matteo, Johann, 
Smilla, Nele und Hannah
Deine Schwägerin Ursula
sowie alle Angehörigen

Thal, im März 2025

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 04. April 2025, 
um 14.00 Uhr in der Friedhofskapelle Thal statt.

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlen und ihre liebevolle Anteilnahme 
auf so vielfältige Art zum Ausdruck brachten, sowie all denen, die mit uns gemeinsam 
Abschied genommen haben und unseren lieben

Siegfried Baier
auf seinem letzten Weg begleiteten, danken wir von Herzen.
Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Martin Becker für die 
hilfreiche Unterstützung, der Trauerrednerin Angela Malsch für ihre 
tröstenden Worte, der Gärtnerei Locker für den geschmackvollen 
Blumenschmuck und der Klosterschänke für die Bewirtung der 
Trauergäste.
In dankbarer Erinnerung
Barbara Baier, im Namen der Familie Thal, im März 2025

Danke

Abschied bedeutet nicht nur Trennung, sondern Pause auf Zeit.

Wir sagen allen Danke, die mit herzlichen Gesten, tröstenden Worten, 
Geldzuwendungen und Blumen mit uns von unserem

Abschied genommen haben.

Danke dem Bestattungshaus Martin Becker für die Hilfe bei der Gestaltung der 
Trauerfeier, dem Blumenhaus Stahl für den sehr schönen Blumenschmuck, der 
Trauerrednerin Frau Stefanie Meier für die sehr ansprechende Trauerrede in der 
Abschiedsstunde sowie Deu's kleine Kneipe für die gute Bewirtung.

In liebevoller Erinnerung
Sohn Martin und Lebensgefährtin Monika

Seebach, im März 2025

Mit der Natur  
in Kontakt sein

Wenn man eine starke Verbin-
dung mit der Natur spürt, eine 
enge Beziehung oder auch eine  
emotionale Bindung zu unserer  
natürlichen Umgebung wahr-
nimmt, ist man da ein Outdoor- 
Enthusiast? Vermutlich ja. Denn  
dieser genießt die Natur und 
liebt das Draußensein, geht re-
gelmäßig Aktivitäten wie Wan-
dern, Radfahren, Schwimmen, 
Spazierengehen, Laufen oder 
allem anderen nach, was man  
draußen so tun kann.
Der Kontakt zur Natur reduziert  
außerdem Stress und soll für 
bessere Stimmung sorgen. Zu- 
dem erhöht es die Aufmerksam- 
keit und kann unter anderem bei  
Burn-Out oder anderen stress-
bedingten Krankheiten unter-
stützend wirken. Also – nichts 
wie raus in die Natur!�Text: aki/rz

Neue Sprechzeiten 
bei Friedhofsver-

waltung Concordia
Die Sprechzeiten im Büro der 
Friedhofsverwaltung des Con-
cordia-Friedhofs ändern sich 
ab April 2025:
Donnerstags von 10:00 – 12:00 
und 13:00 – 17:00 Uhr.
Wir bitten dies zu beachten.

Die Friedhofsverwaltung
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• Dacheindeckung, Dachklempnerarbeiten und Abdichtung aller Art
• Metalldacheindeckungen aus Alu, Zink, Kupfer, Stahlblech
• Holzbau, Dachstühle, Gauben, Carports, Wintergärten
• Hinterlüftete-, Zierer -, Klinker-, Schiefer-, Prefa- u. Trespa-Fassaden 
• Malerarbeiten, Trockenbau
• Kranarbeiten bis 34 m Höhe – Container 1,5 – 10 m³
• Kleinmengen-Entsorgung auf Firmenhof auch durch Selbstanlieferung
• Anlieferung von Schüttgütern (Frostschutz, Kies, Splitt etc.)

Rösickestraße 17 • 99842 Ruhla OT Thal • Tel. 03 69 29 / 8 81 82
Fax 6 20 05 • fries-gmbh-thal@t-online.de • www.fries-dach-fassade.de

Dach- und Fassadenbau GmbH

Wir suchen Verstärkung!
Dachdecker, Spengler und 

Zimmerer, auch Quereinsteiger

CONTAINERDIENST auch mit Multicar-Container

Mit Hahn, Ei und Brezel in den Frühling

Auf zum Eisenacher Sommergewinn

Auch in diesem Jahr lässt man seitens der Eisenacher Sommer-
gewinnszunft den alten Brauch des großen Frühlingsfestes drei 
Wochen vor Ostern wieder lebendig werden. 
Mit den sogenannten Kommerschen wird der traditionelle Som-
mergewinn bereits eine Woche vor dem eigentlichen Fest-Event 
in der Werner-Aßmann-Halle mit einem bunten und kurzweiligen 
Programm aus Musik, Tanz und Stiegker Humor eingeläutet.
Am Freitag, dem 28. März 2025 beginnt um 18:30 Uhr der 
Fackel- und Lampionzug am Zunfthaus in der Eisenacher 
Gargasse. Dieser zieht, angeführt von den Eisenacher Nacht-
wächtern und dem Fanfarenzug der Wartburgstadt, zum Fest-
platz „Spicke“. Um 19:00 Uhr erfolgt 
durch den Oberbürgermeister der 
Stadt Eisenach und den Zunftmeister 
der Sommergewinnzunft die Eröff-
nung des Frühlings-Volksfestes und 
der Anstich des Festbier-Fasses.
Der große Festumzug wird am kom-
menden Samstag, dem 29. März 2025  
unter erweitertem Sicherheitskonzept 
wieder durch Eisenachs Straßen 
ziehen. Dieser beginnt ab 14:00 Uhr 
in der Adam-Opel-Straße und bahnt 
sich seinen Weg von der Weststadt, 
folgend über die Kasseler Straße, der 
Frankfurter Straße, dem Ehrensteig (Stiegk) in die Katharinenstraße, 
über die Georgenstraße, Hinter der Mauer zur Sophienstraße, Ni-
kolaistraße, Karlsplatz, Johannisstraße, Johannisplatz über die 
Schmelzerstraße hin zum Marktplatz, zur Georgenstraße und zur 
Hospitalstraße, wo sich der Festumzug dann auflöst. 
Ca. 16:00 Uhr findet das Streitgespräch zwischen Frau Sunna 
und Herrn Winter und die symbolische Verbrennung des Win-
ters auf dem Eisenacher Marktplatz statt. Der Umzug wird aus 
mehr als 1.200 Mitwirkenden, 10 Musikgruppen, 40 Laufgruppen, 
40 Festwagen und Kutschen sowie 100 Pferden bestehen. Auch 

das Wartburg-Radio wird wieder live vom Festumzug berichten 
und bei der Moderation auf dem Marktplatz vor Ort sein. Auch 
einige Freunde der Folklore-Vereinigung „Alt-Ruhla“ und weitere 
Mitwirkende aus Ruhlaer Vereinen und Gemeinschaften aus der 
näheren Umgebung werden dabei sein. 
Abschließend wird es am Sonntagabend, dem 30. März 2025 um 
19:00 Uhr das traditionelle Feuerrad-Rollen Am Wolfgang geben.
Attraktive Schaustelleraktionen erwarten die Besucher vom 28. 
März bis 6. April 2025. Der Familientag mit ermäßigten Preisen 
auf dem Festplatz „Spicke“ ist für Mittwoch, den 2. April 2025 
geplant. Den Abschluss bildet das ebenfalls auf der „Spicke“ am 

Samstag, dem 5. April 2025 von 20:30 
bis 21:00 Uhr stattfindende große  
Höhenfeuerwerk.
Parkmöglichkeiten am Tag des Fest- 
umzuges gibt es in den Parkhäusern  
„Am Markt“ und in der „Sommerstraße/ 
Ecke Uferstraße“. Achtung: Das Park- 
haus „Am Markt“ kann in der Zeit des  
Festumzuges von ca. 14:00 bis 16:30 Uhr  
nicht verlassen werden! Darüber hi-
naus können die Parkplätze 1, 2 und 3 
im Mariental (an der B 19), in der Karl-
Marx-Straße (gegenüber Logotel), am 
Frauenplan (beim Bachhaus) und an 

der Werner-Aßmann-Halle (Julius-Lippold-Straße) genutzt werden. 
Auch in den sich außerhalb des unmittelbaren Stadtzentrums be-
findenden freigegebenen Nebenstraßen kann geparkt werden. 
Weitere Informationen zu Einschränkungen im Durchgangsverkehr, 
zusätzlichen Parkplätzen für beeinträchtigte Personen, der Ände-
rung der Buslinien bzw. zusätzliche Busse am Sommergewinnstag 
und vieles weitere mehr sind unter: sommergewinn-eisenach.de/ 
festumzug/verkehr-parken.html zu finden. 
Das Redaktionsteam wünscht viel Vergnügen!

Text: aki/rz | Fotos: rz-archiv, privat

27.03.2025 Seit 1875


